
Beilage: „WARUM CLINICENTER“ 

• Kostenlose Beratung und Analyse der IST-Situation des Kunden (1–2-tägiger Workshop)

• 30-jährige Erfahrung im österreichischen Gesundheitswesen, insbesondere im KIS-Umfeld

• Einziger österreichischer KIS-Hersteller mit vollständig modularem österreichischem
Verrechnungsmodul und komplett neu strukturiertem Datenmodell (Neuentwicklung seit 2019
auf .net-Basis und MS-SQL-Datenbank)

o Verrechnungsmodul in Untergruppen zeitversetzt implementierbar – Kurze
ressourcenschonende Implementierungszeiträume

o Mehrfache Skalierbarkeit durch 3-Schicht-Applikationsservermodell (Skalierung auf den
Ebenen Datenbank und Service-Hosts/Load-Balancing sowie am Frontend-Client
möglich)

• Software der neuesten Generation mit vollständiger Datenintegration und dennoch
modularem Aufbau

• Garantie! Alle österreichischen Regelungen zu Kostensicherung und Gebührenverrechnung
sowie zur Abrechnung der ärztlichen Sondergebühren sind im CliniCenter abgebildet.

• Abrechnungsgrundlagen und -regeln in hohem Maß parametergesteuert einstellbar, daher
sind neue oder geänderte Abrechnungsregeln mit geringem Aufwand abbildbar

→ Investitionssicherheit auf Jahrzehnte!

• Mehrere Referenzinstallationen - Referenzbesuch jederzeit möglich.

• Schnittstellenspezialist - rund 200 unterschiedliche Schnittstellen als Referenz

• Familienbesitz (35 Mitarbeiter, die ausschließlich mit KIS befasst sind)
o Kurze Entscheidungswege
o Denken und entwickeln in Generationen
o GF ist Teil des Projektteams und direkter Ansprechpartner des Kunden
o Hohe Flexibilität bei kundenspezifischen Anforderungen

• Implementierungsstrategie
o Detailanalyse und (gemeinsame) komplette Abbildung der Hausanforderungen auf

einem Test- und Schulungssystem im Haus →  Kostenreduktion durch Minimierung des
Schulungsaufwandes

o Testszenario und Qualitätssicherung durch Einsatz von einzelnen Modulen
o Vor Ort Unterstützung in der Inbetriebnahmephase
o Ressourcenschonende Implementierung bei laufendem Betrieb
o Jederzeitiger und flexibler Start der Implementierung (kein Warten auf HANA

notwendig)

• Diverse Zertifizierungen
o ISO 9001-2015
o SAP-HANA Schnittstellen-Zertifizierung im Laufen
o Zusammenarbeit mit SAP seit 02. 2024
o EPA und LEP-Zertifizierung für Pflegedokumentation (LEP im Laufen)
o Div. Personenzertifizierungen (Prozess,- Qualitäts- und Risikomanagement)
o etc.

• Kostentransparenz
o Transparentes „Preispickerl“ je Modul und/oder Inhalt
o Einmalige Lizenzkosten (Gesamtpreis aller Module und/oder Inhalt)

• Implementierungspriorität nach Abschluss
o Bei Auftragserteilung wird das Projekt als „Priorität 1 Projekt“ behandelt
o Möglichkeit zur Einbeziehung des Klinikums als Entwicklungspartner (auf Wunsch)




